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Pferde auf die Pizza statt in die Reithalle
David Gadze

an kennt Etrit
Hasler als Viel-
redner. In der
Politik lässt der

Stadtparlamentarier und Kan-
tonsrat der SP keine Gelegenheit
aus, sich zu äussern. Und auch
als Slam-Poet stellte er sein
scharfes und schnelles Mund-
werk schon mehrfach und er-
folgreich unter Beweis.

Nun zeigt Hasler der breiten
Öffentlichkeit, dass er nicht nur
ein Viel-, sondern auch ein
Schnellredner ist. In einem
Werbespot für ein Bio-Label
preist er im Hochgeschwindig-
keitshochdeutsch die Vorzüge
einer mit natürlichen und bio-
logischen Zutaten hergestellten
Fertigpizza an. Das Redetempo
erreicht locker die auf Haslers
Künstlerseite angegebene Ge-
schwindigkeit von «270 words
per minute». Die gereimte Bot-

er auch im Vorstand der IG Rote
Fabrik. Beim Zürcher Kultur-
zentrum sind beispielsweise
Werbung und Sponsoring von
Veranstaltungen so verpönt wie
künstliche Aromen in Frisch-
produkten bei Gourmets.

Vielleicht hat die Aktion aber
auch einen politischen Hinter-
grund. Der Verdacht liegt jeden-
falls nahe, dass es sich nach der
Abstimmung von Ende Oktober
um eine Retourkutsche handelt,
vor die der Reithalle-Initiant
nun ein paar Voltige-Pferde
spannen will: Denn wenn die
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Tiere daran schuld sind, dass
die Reithalle nicht von einem
Pferdesport- in ein Kultur-
zentrum umgenutzt werden
kann, müssen sie eben weg
beziehungsweise zu Schinken
verarbeitet werden. Was in einer
Lasagne funktionierte, passt
bestimmt auch auf eine Pizza.
Ob Sportpferde biologisch sind,
ist dabei wohl zweitrangig.

Die Frage, was Etrit Hasler
zu dieser Aktion geritten hat,
dürfte also spätestens dann be-
antwortet sein, wenn es seine
Pizza cavallo tatsächlich in die
Tiefkühlregale der Supermärkte
geschafft hat.
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schaft schiesst aber nicht am
Ziel vorbei, sondern kommt an:
Bio ist gut, sowohl für den Kon-
sumenten als auch für die Natur.

Dass sich Hasler für die Wer-
bung einspannen lässt, ist aber
überraschend. Schliesslich sitzt Vom Politiker zum Werbebotschafter: Etrit Hasler im Bio-Werbespot.

Screenshot: Bio SuisseScreenshot: Bio Suisse


